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2. Sieg in Serie: 1:0 
auswärts in Ried/R. 

verdienter 3-
Punkter - Peilstein 

Folgt der nächste  
und 3. Streich? 

... und vieles mehr 
rund ums Leder 
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Ried/R. - TSU 
 

Ergebnis: 0:1 (0:1) 
Reserve: 3:2 (2:0) 
 
Torfolge: 
0:1 - 1. Minute - Wolfin-
ger Peter (Assist: Auer 
René) 
 
Aufstellung Wartberg: 
Gstöttenbauer Andreas; 
Stanger Christian; Starzer 
Andreas, Bodingbauer 
Stefan; Stein Michael, 
Bodingbauer Roland, Auer 
René (90. Gelb/Rot), 
Reindl Mario, Wolfinger 
Peter; Ziegler Martin (64. 
Krennmayr Wilhelm), 
Wolfinger Dietmar (85. 
Stanger Andreas); 
 
Karten Wartberg: 
Gelb: Stein Michael (54. 
Foul), Auer René (62. 
Kritik), Reindl Mari (67. 
Foul), Gstöttenbauer 
Andreas (80. Unsportlich-
keit - Zeitverzögerung n. 
b.); Gelb-Rot: Auer René 
(90. Kritik)  

Mehr Details, Daten, 
Fotos und Hintergrundbe-
richte zu allen bereits 
vergangenen Herbstspie-
len aus Platzgründen nur 
im Internet unter 
www.tsuwartbergaist.com 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 2. Sieg in Serie: 1:0 in Ried 
 
In einem rassigen, kampfbetonten, jedoch fairen Match 
zeigten die Gäste aus Wartberg mehr Herz und Wille 
und siegten dank des 7. Saisontreffers vom "Tor-Wolf" 
verdient mit 1:0. Die Rieder Mannschaft war gegen die 
Wartberger in vielen Bereichen um einen Schritt zu 
spät und konnte auch gegen die gut stehende Wartber-
ger Defensive keine Akzente setzen. Hingegen ver-
zeichnete die Wartberger Offensivabteilung mit dem 
"Babysturm" Wolfinger Didi und Ziegler Martin einige 
gute Torszenen und Einschussmöglichkeiten. 
 
 
Aufgrund der tiefen Platzverhältnisse fiel das Vorspiel der 
Reserveteams buchstäblich ins Wasser. Auf sehr tiefem Boden 
stand beiden Kampfmannschaften eine äußerst schwierige 
Aufgabe bevor. Das Match begann mit einem Paukenschlag: 
Nach Auer-Ecke sorgte Goalgetter Wolfinger Peter mit einem 
schönen Kopfball für die 1:0-Gäste-Führung bereits in der 
ersten Spielminute! Ein Riesenschock für die Gastgeber, be-
gann man somit bereits mit einem 0:1-Rückstand.  
Im weiteren Spielverlauf entwickelte sich eine rassige Partie, 
in der die Wartberger in jeder Situation zeigten, dass sie die 
Oberhand behalten wollten. Ried gelang wenig, lief sich im-
mer wieder im Wartberger Abwehrbollwerk fest, lediglich bei 
Vorstößen des Liberos Bican Radek wurden Ansätze von Ge-
fährlichkeit geboten. 
 
Auf der Gegenseite bot auch in diesem Match der Wartberger 
Babysturm - die beiden 16-jährigen Youngsters Wolfinger 
Dietmar und Ziegler Martin - eine anspruchsvolle Leistung. In 
der schönsten Aktion vom Spiel ließen die beiden die gesamte 
Rieder Abwehr aussteigen und Ziegler bediente den heran-
stürmenden Auer René ideal, dessen Schuss aufs lange Eck 
nur um Zentimeter die Maschen verfehlte. 
 
In der zweiten Halbzeit ging es in der selben Tonart weiter. 
Ried bemühte sich, doch zwingende Tormöglichkeiten wurde 
keine herausgearbeitet. So entstand die beste Ausgleichs-
chance aus einem Freistoß-Geschenk von Schiri Erlinger aus 
ca. 17 Metern - doch der über die Mauer gezirkelte Ball wurde 
ein sicheres Fressen von Wartbergs Goalie Gstöttenbauer. 
Aufgrund des knappen Vorsprungs stieg die Nervosität bei 
den Wartbergern, das erlösende 2:0 wollte nicht gelingen, 
obwohl die Chancen mehr als vorhanden waren wie zum Bei-
spiel bei einer Volley-Übernahme von Wolfinger Peter nach 
herrlicher Auer-Flanke - hier retteten die Rieder auf der Linie 
oder als der aufgerückte Libero Stanger aus kurzer Distanz 
eine Vorlage von Wolfinger Didi unglücklich verjuxte...  
 
Schlussendlich brachte man die drei Punkte aber sicher ins 
Trockene und die Wartberger konnten sich über weitere drei 
wichtige Punkte freuen, die in der Tabelle einen Vorstoß auf 
Rang 6 und die Nummer 1 im Bezirk Freistadt bedeuteten.    
 
 
 

 Alle guten Dinge sind 3... 
 
Nach den beiden letzten vollen Erfolgen gegen Ried/Rmk. 
und Peilstein steht diesen Sonntag den Wartbergern mit 
Rainbach ein schwer einzuschätzender Prüfstein bevor. Ge-
lingt es den Wartberger Youngsters den nächsten vollen 
Erfolg zu verbuchen und so für den dritten Streich in Folge 
zu sorgen? Geht es nach der Papierform, dürfte es für die 
Krennmayr-Truppe ein vermeintlich leichtes Spiel sein, die 
Rainbacher Mannschaft mit 0 Punkten heimzuschicken. Doch 
die Realität dürfte ganz anders aussehen: Obwohl unser 
Bezirksrivale im Herbst noch nicht so richtig auf Touren und 
nur zwei Wochen zuvor gegen St. Oswald mit 0:7 böse unter 
die Räder gekommen ist, wird es eine äußerst schwierige 
Aufgabe die heutigen Gäste bezwingen zu können. 
 
Eines ist fix, eine Chance auf Erfolg besteht nur dann wieder, 
wenn unsere Mannschaft eine ähnlich kompakte Leistung wie 
in den letzten beiden Spielen abrufen kann und jeder einzel-
ne Spieler mehr als 100% für die TSU gibt.  
 
Hoffen wir auf ein sehenswertes Derby mit vielen spannen-
den Offensivszenen. Denn wie in den letzten Matches geht es 
für beide Mannschaften um viel: Rainbach darf den An-
schluss an die Mittelfeldgruppe nicht verlieren und Wartberg 
kann wertvolle Punkte sammeln und so einen sicheren Mit-
telfeldplatz halten.  
 
 
 
 
 

 

 Runde 10 
SA 16.10.2004 15:30:  
Peilstein : Ried/Rdmk.  
Bl.W.Linz 1b : Pregarten A.  
Schweinbach : Lembach  
Mauthausen : Katsdorf U.  
SO 17.10.2004 15:30: 
Baumgartenbg : Vorderw.b.  
Wartberg/A. : Rainbach/M.  
St.Oswald/Fr : St. Pant.-E. 
 

nächste Matches 
SA, 23.10.2004 / 15:00: 
Lembach – TSU 
(ACHTUNG – Spielbeginn 
wurde um eine ½ Stunde 
vorverlegt!!!) 
 
SA, 30.10.2004 / 15:30: 
TSU – Pantaleon/E. 

Tabelle (Auszug) 
BLN 04/05 7. Runde 
1. Mauthaus.  24:6 24 
... 
6. Wartberg  12:12 12 
12. Rainbach  7:22 8 
... 
gesamte Tabelle und 
Statistiken siehe tsuwart-
bergaist.com oder 
fussballoesterreich.at 

 
 

 

Torschützen 
Liga gesamt: 

Szegletes S. (Mauth.) 10 
Ahrer Michi (BW Linz) 9 
2 Spieler je 7  
TSU: 

Wolfinger Peter 7 
Krennmayr Willi 2 
Ziegler Martin 2 
Assists TSU: 
Wolfinger Peter 3 
Auer René 2 
6 Spieler je 1 
IMPRESSUM: Herausgeber: KMS Wart-
berg/Aist – Sektion Fußball. Inhalt, Grafik, Text: 
Michael Mayrhofer. Druck: Raiba Wartberg/Aist. 
Auflage: zu jedem Heimspiel der KMS Wartberg; 
durchschnittlich 200 Stück und Publizierung im 
Internet (www.tsuwartbergaist.com).  Textpassagen 
bzw. Abbildungen, die negativ ausgelegt werden 
könnten, sind ironisch zu verstehen! Dadurch sollen 
weder Personen noch Vereine in irgendeiner Weise 
schlecht dargestellt werden. Solche Vorkommnisse  
dienen ausschließlich der Unterhaltung! 
© 04 MM Rechte und Fehler vorbehalten. 

 
      KADER WARTBERG/AIST FÜR PEILSTEIN 

 

1. Gstöttenbauer Andreas 15. Wolfinger Peter CAP 
2. Starzer Andreas [?K] 16. Stein Michael 
3. Bodingbauer Roland   17. Böhm David [X] 
4. Seiberl Thomas [?V]  18. Wolfinger Dietmar  
5. Hametner Peter [?R] 19. Krennmayr Wilhelm 
6. Stanger Christian 20. Ziegler Martin 
7. Auer René [gesperrt] 21. Stanger Roland 
8. Mayrhofer Michael [V] 22. Kaltenberger D. [R] 
9. Reindl Mario  23. Rieseneder Josef [R] 

10. Sahin Turan  24. Stütz Andreas [R] 
11. Auer Walter  25. Stanger Andreas [?R] 
12. Stegfellner Thomas [?R]   
13. Bodingbauer Stefan [?K]  
14. Stegfellner Klaus   

Spielertrainer: Willi Krennmayr 
 
Legende: K = krank, V = verletzt, U = Urlaub, ? = fraglich 
BH = Bundesheereinsatz im Burgenland, A = Arbeit, R = 
spielt in Reserve // alle Angaben ohne Gewähr 
 

 
SCHIEDSRICHTER TEAM 
Hofmann Ralph (21, Bezirksliga, Gruppe Linz (4030 Linz)); 
Assistenten: HSR TSU Wartberg/A. – Harich Andreas und 
HSR Rainbach; Reserve: HSR TSU – Steglehner Erwin 

 


